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„Jede Verbesserung ist ein Fort-
schritt, aber nicht jeder Fortschritt 
eine Verbesserung!“

So lautet ein althergebrachtes Zitat, 
das in unserer Zeit immer mehr an 
Bedeutung gewinnt. Die modernen 
Kommunikationsmethoden haben 
dazu geführt, dass unser Berufs- 
und Privatleben gerade durch die-
se, wenn auch bedingt, als gut zu 
wertende Errungenschaft weitge-
hend gesteuert wird.
Allein der Gedanke, irgendwann 

oder irgendwo nicht erreichbar zu 
sein, lässt manchen nicht ruhig 
schlafen. Ist das noch normal, wird 
man sich fragen müssen. 
Gelebte Werte wie Gemeinschaft, 
Vertrautheit, Verlässlichkeit werden 
in einer vernetzten Welt oft ver-
nachlässigt und die Vereinsamung 
schreitet voran. Eigenverantwor-
tung wird von medialem Fordern 
abgelöst. Das Nehmen wird groß 
geschrieben, das Mitgestalten und 
Mitentscheiden wird jedoch dele-
giert. Ohne nostalgisch zu werden, 
aus jetziger Sicht kann das nur be-
deuten, dass wir einer vertrauten 
Kommunikation nachtrauern. 
Jetzt, wo auch im öffentlichen 
Bereich bei Bund, Land und Ge-
meinden gespart werden muss, 
ist die wechselseitige Solidarität 
mehr gefragt denn je. Waren vor 
einigen Jahren manche Ausgaben 
noch selbstverständlich,  so muss 
heute oft jeder Euro sprichwört-
lich dreimal umgedreht werden. 

Die Gemeinde, als kleinste Einheit 
der Gebietskörperschaften ist am 
meisten betroffen. Von ihr muss 
jedoch das direkte Lebensumfeld 
gestaltet werden. In den vergan-
genen Jahren wurden große Vor-
haben umgesetzt  die eine hohe 
finanzielle Belastung bedeuteten, 
aber andere Projekte mussten 
nach hinten gereiht werden. 
Es gibt auch weiterhin viel zu tun. 
Nur als Gemeinschaft können wir 
unseren Ort nachhaltig gestalten.
Partnerschaft auf allen Ebenen und 
Eigenverantwortung jedes Einzel-
nen dürfen keine leeren Schlag-
wörter sein.

Mag. Andreas Arbesser
ÖVP-Gemeindeparteiobmann

Ihr Bürgermeister

Neues Vorstandsteam
Wir sind das neue Vorstandsteam der ÖVP Langenzersdorf

Langenzersdorf 
nachhaltig gestalten

Im Namen des neu gewählten Vor-
standes und als wieder bestätigter 
Obmann dürfen wir uns für das ent-
gegengebrachte Vertrauen herzlich 
bedanken. 
Die ÖVP Langenzersdorf ist für Sie da! 
Wir gestalten gemeinsam unseren Ort. 
Denn so wie es ist, soll es bleiben: 
„LANGENZERSDORF – 
HIER FÜHL ICH MICH WOHL“

v.l.n.r. (Vorstand hervorgehoben): GR Marina Kaswurm, Bgm. Mag. Andreas Arbesser, 
LAbg. Ing. Hermann Haller, GGR Martin Trimmel, GR Roswitha Lehner, GGR Peter König, 
GGR Ingeborg Treitl, GR Ernst Trimmel, GGR Josef Waygand, GR Gertraud Petz, 
GR Walter Grünauer, GR Bernhard Rainer
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Barbara Vagac neue 
Obfrau der ÖVP-Frauen

Wirtschaftsbund  
Besuch am Enzo-Markt

Wirtschaftsbund-  
Einkochen

Mach Mit! Senioren-
bund Langenzersdorf

GGR Martin Trimmel, GR Bernhard 
Rainer, Mag. Anna Schrittwieser, Martin 
Ruzicka, KommRat Peter Hopfeld.

Barbara Vagac (4.v.li.) übernimmt die Lei-
tung der ÖVP-Frauen von der bisherigen 
Obfrau Gertraud Petz (3.v.li.).

Mit großer Freude habe ich die Leitung 
im Juni übernommen und möchte mit 
meinem engagierten Team die Traditi-
onen unserer Ortsgruppe erhalten und 
viel Neues bewegen. 
Meiner Vorgängerin, GR Gertraud Petz, 
danke ich für die gut vorbereitete Hof-
übergabe. Mit ihrem eingespielten 
Team und vielen Mitgliedern, die sich 
durch starken Tatendrang auszeichnen, 
wird es ein Leichtes sein die nächsten 
Jahre zu meistern. 
Als Obfrau der ÖVP-Frauen Langen-
zersdorf gehe ich mit viel Elan und Of-
fenheit an die neue Aufgabe heran und 
freue mich über viele neue Mitglieder 
und Anregungen. 
Obfrau GR Barbara Vagac: 
barbara.vagac@gmail.com

Am 9.Juli  
fand im Win-
zerhof Ernst 
Trimmel das 
„Wirtschaftsbund-
Einkochen“ statt. Das 
Küchenteam, geleitet von Ehrenob-
mann Sigi Kruder, verköstigte 130 
Gäste mit der Spezialität „Kotzeng-
schroa“. Der Wirtschaftsbundobmann 
GR Bernhard Rainer freute sich, un-
terstützt von Bgm. Mag. Andreas Ar-
besser und Vbgm. Karl Laimer, die 
verdienten Mitglieder Franz Haferl und 
Walter Offenbeck mit der silbernen Eh-
rennadel auszeichnen zu dürfen.
Bei wechselhaftem Wetter aber her-
vorragender Stimmung wurde bis weit 
nach Mitternacht gefeiert.

In Langenzersdorf haben Vereine ei-
nen großen Stellenwert, wenn viele 
Aktivitäten angeboten werden, wie im 
Seniorenbund mit Obmann GGR Franz 
Bauer und seinem Team.
Den Seniorenbund Langenzersdorf gibt 
es seit 1988 und viele Menschen ha-
ben die Qualität dieser Gemeinschaft 
kennengelernt. Sei es bei den monat-
lichen Treffen jeden 1. Mittwoch in der 
Vereinshalle, bei gemeinsamen Thea-
terbesuchen oder bei den Tages und 
Mehrtagesfahrten in Österreich und 
ins Ausland. So wurde die Reise in die 
Schweiz wegen des großen Interesses 
zweimal durchgeführt. 
Im September wartet das Zipserland  in 
der Ostslowakei. Für die wunderschö-
ne Fahrt durch Ost/Südtirol mit Quartier 
in Obertilliach im Lesachtal, vom 9. Bis 
14. Oktober, sind noch freie Plätzte vor-
handen. Gemeinsame Gesundheitswo-
chen in Bad Vöslau und Bad Traunstein 
haben zahlreichen Zuspruch. 
Neben diesen Veranstaltungen wird auf 
die Teilnahme am Strohfest hingewie-
sen: die Einnahmen kamen zur Gänze 
dem Verein „Langenzersdorfer helfen 
Langenzersdorfern“ zu Gute. 
Tradition hat die Weihnachtsfeier im 
Festsaal der Marktgemeinde.
Da sich im Herbst einige Mitarbeiter in 
den wohlverdienten Ruhestand bege-
ben, sucht der Seniorenbund freiwillige 
Helfer, die gemeinsam mit dem erfah-
renen Team für die Senioren aktiv sind. 
Kontakt: Obmann GR Franz Bauer
Bahngasse 1/2/3, Mobil 0676 3519922, 
Email: bauer.franz@gmx.net.
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Wir vor Ort - 
Sie am Wort 

Aus dem Familienreferat 

Betreutes Wohnen in Langenzersdorf

ÖVP Langenzersdorf 
ist wieder online!
Die modernisierte Homepage präsen-
tiert aktuell zum Nachlesen die lau-
fende Arbeit der ÖVP Langenzersdorf.  

Berichte zu aktuellen Themen und 
Veranstaltungen, Vorschau auf nächs-
te Termine, interessante und hilfreiche 
Links für Ihren Alltag finden Sie eben-
so, wie eine umfangreiche Fotogalerie. 
Über das Kontaktformular können Sie 
auch außerhalb der Sprechstunden an 
unseren Bürgermeister Mag. Andreas 
Arbesser herantreten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
http://langenzersdorf.vpnoe.at

Der Umsetzung des oft diskutierten 
Projektes steht nun, später als erwar-
tet, nichts mehr im Wege. 
Die letzten Hürden bis zur Genehmi-
gung sind genommen und ein wich-
tiges Projekt, welches älteren Lan-
genzersdorfern eine neue gesicherte 
Heimat in vertrauter Umgebung bietet, 
wird realisiert. 
Die gemeinnützige Baugesellschaft 
GEDESAG wird in der Hohlfeldergas-
se ca 30 Wohneinheiten errichten. Die 
Wohnungen haben zwischen 44 und 
54 m² und sind  für ältere Menschen 
aus unserem Heimatort bestimmt. Um 
nur Langenzersdorfern die Möglich-
keit eines betreuten Wohnens  zu ge-
währleisten, hat sich die Gemeinde die 
Wohnungsvergabe von der GEDESAG 
ausbedungen. 

Bgm. Mag. Andreas Arbesser und sein 
Team sind für Sie noch an folgenden 
Terminen vor Ort:
10. September 10:00 - 12:00 Uhr

vor Fleischerei Dormayer
30. September 17:00 - 19:00 Uhr
Ecke Schulstraße / Anton Hanak-Gas-

se vor Pestkreuz
 1. Oktober 10:00 - 12:00 Uhr
Ecke Paul Gusel-Straße / Bahnboden
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Im Kindergartenbereich ist viel gesche-
hen. Wir haben 2 Standorte mit insge-
samt 14 Gruppen. Niedrigenergiebau-
weise und große Glasflächen sorgen 
für ein angenehmes Raumgefühl. Die 
Gärten sind zu richtigen Spieloasen 
umgebaut worden. Derzeit gibt es für 
jedes Kind in Langenzersdorf einen 
Kindergartenplatz. Für unsere Kinder 
mit besonderen Bedürfnissen gibt es 
ab heuer eine Integrationsgruppe, in 
der alle Kinder durch eine zusätzliche 
Betreuerin mit sonderpädagogischer 
Ausbildung bestmöglich gefördert 
werden. Private Kinderbetreuungsein-
richtungen werden von der Gemein-
de unterstützt. Der Schutz der Natur 
kommt bei unseren Kindergärten und 
Schulen nicht zu kurz. Brennwertgerä-
te, Wärmepumpe, Wärmedämmung, 
Solar- und Photovoltaikpaneele wer-
den in Zukunft Kosten senken und die 
Umwelt schonen.
Im Tagesheim der Volksschule ist der 
von den Eltern zu leistende Beitrag 
niedriger und die Flexibilität größer ge-
worden. Nun können Kinder auch an 
einzelnen Tagen der Woche angemel-
det werden.
Auf den Spielplätzen haben wir in den 
letzten Jahren durch Vandalismus lei-

der einige Attraktionen verloren. Das 
Geld für Neuanschaffungen wurde, 
durch die Zerstörungswut weniger 
Leute, für Reparaturen verbraucht. Mit 
Hilfe von Spenden und einer Eltern-
initiative soll nun Schritt für Schritt die 
Situation auf unseren Spielplätzen op-
timiert werden. Wir haben in Langen-
zersdorf viele und schöne Spielplätze, 
die es zu erhalten gilt.
Für unsere Jugendlichen haben wir 
ein Jugendtreff im Kellergewölbe der 
NÖ Modellschule eingerichtet. Billard, 
Tischfußball und Airhockeytisch sowie 
Dartautomat und Musikanlage stehen 
jeden Samstag zur Verfügung.
Die Ferienbetreuung ist seit sechs 
Jahren eine Gemeindeeinrichtung, die 
den Kindern Abwechslung bietet und 
den Eltern die Urlaubsplanung erleich-
tert. Nächstes Jahr gibt es in der letz-
ten Juliwoche eine Projektwoche, bei 
der 8 – 12 Jährige eine Woche in die 
Steiermark fahren. Fackelwanderung, 
Fischen, Floßfahren usw. werden die 
Woche wie im Flug vergehen lassen.
Der Familienausschuss ist stets be-
müht, die Bedürfnisse unserer Fami-
lien zu erkennen und Verbesserungen 
umzusetzen. 

Peter König, GGR für Familie

Das Übersiedeln in eine andere Ge-
meinde wird somit vielen Betreuungs-
bedürftigen erspart.  
Ein Wohnen im Heimatort, noch dazu 
in zentraler Lage, mit Nähe zum Kauf-
mann, zur Kirche, Post, Apotheke oder 
zur Cafe Konditorei usw. ist für ältere 
Langenzersdorfer ein erstrebenswer-
tes Ziel. Arztpraxis, Möglichkeit der 
Pflege durch Heimhilfe und anderer In-
stitutionen,  Essen auf Rädern und ein 
Gemeinschaftsraum bereichern das 
Angebot in diesem Wohnhaus.
Als zuständiger Sozialreferent bin ich 
überzeugt, dass die Verwirklichung die-
ses Projektes bei den Langenzersdor-
fern auf große Zustimmung stößt und 
in Zukunft einen Lebensabend im Hei-
matort sichert.

Franz Bauer, GGR für Soziales 



am 17. september ab 17:00 
im kellergewölbe der

hauptschule - eintritt frei!

bürgermeister mag. andreas arbesser lädt euch ein zum

getranke
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